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Projektteam 

Auftraggeber 
Musterauftraggeber AG 
Musterstrasse 19 
3060 Musterplatz 

Telefon:  +41 xx xxx xx xx 
E-Mail:  muster@musteradresse.ch 

 

Projektleiter: Muster Name Telefon:  +41 xx xxx xx xx E-Mail: muster@projektleiter.ch 

Kommunikation: Muster Name Telefon: +41 xx xxx xx xx E-Mail: muster@kommuikation.ch 

Elektriker:  Muster Name Telefon: +41 xx xxx xx xx E-Mail: muster@elektriker.ch 

 

Programmierung (SPS |HMI) 
Emmesys Rüegsegger 
Weststrasse 14a 
3672 Oberdiessbach 

Telefon: +41 34 491 40 40 
E-Mail: info@emmesys.net 

 

Projektleiter: Hans Rüegsegger Telefon: +41 79 680 46 65 E-Mail: hr@emmesys.net 

Senior Programmer: Martin Schenk Telefon: +41 79 340 99 24 E-Mail: ms@emmesys.net 

Software Developer: Gabriela Pfander Telefon: +41 79 250 57 15 E-Mail: gp@emmesys.net 
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Gesetzliche Vorgaben 
Es gelten die allgemeinen gesetzlichen Grundlagen der Schweiz, namentlich das Bundesgesetz über die 
Sicherheit von Technischen Einrichtungen und Geräten (STEG, SR 819.1). Die Maschine fällt unter das 
Produktesicherheitsgesetz und die Maschinenrichtlinie 2006/42/EG. Da die Maschine vor 2011 gebaut wurde, 
musste überprüft werden ob bei der Erneuerung der Maschine eine wesentliche Änderung vorliegt.  
 

Die Prüfung wurde durchgeführt von Hans Rüegsegger, Certified Safety Engineer (Emmesys) mit Hilfe von 
Patrick Fankhauser Projektleiter beim KNB. 

Frage/Antwort-Protokoll Wesentliche Veränderung 
Quelle bzw. Vorgehen mit Manager CE von WEKA  

Fragetext Antworttext 

Durch Beantwortung der nachfolgenden Fragen können Sie 
feststellen, ob Ihre Maschinen oder Gesamtheit von Maschinen 
(verkettete Maschinenanlagen) "wesentlich verändert" werden. 
Für jede einzeln beabsichtigte Änderung ist der Fragenkatalog zu 
durchlaufen. 

  

Kommt es durch die Veränderung zu einer Leistungserhöhung? Nein 

Kommt es durch die Veränderung zu einer Funktionsänderung? Nein 

Kommt es durch die Veränderung zu einer Änderung der 
bestimmungsgemäßen Verwendung (wie z.B. Änderung der Hilfs-, 
Betriebs- oder Einsatzstoffe, Umbau oder Änderungen der 
Sicherheitstechnik)? 

Nein 

Werden zur bestehenden Maschine neue Baugruppen 
hinzugefügt? 

Ja 

Liegt eine neue Gefährdung vor?  

Nein die Pumpen werden mit der gleichen Leistung und mit 
demselben Druck arbeiten wie vor dem Umbau. 

Nein 

Liegt die Erhöhung eines bereits vorhandenen Risikos vor? Nein 

Fazit: 

Es liegt keine wesentliche Veränderung im Sinne des ProdSG vor. 

  

Somit müssen keine weiteren Massnahmen oder eine Risikoanalyse durchgeführt werden. 
Hans Rüegsegger 
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Motor Einfach 
Zu Servicezwecken, Tests usw. können die Aktoren einzeln bedient werden. 

Bildbaustein MOTOR EINFACH 
Auf dem Bildbaustein MOTOR EINFACH werden die Werte zur Ansteuerung eines Motors mit einem 
Frequenzumrichter von Schneider eingegeben. 

 

 

 

  

Automatik-Modus 
(Motor startet automatisch 
gemäss Programm) 

Objekt komplett ausschalten 
Betriebsmittel Nummer und Name 

Bei Tastendruck wird in den 
Handmodus gewechselt; im 
Handmodus werden 
zusätzliche Tasten zur 
Bedienung im Handmodus 
aktiviert (beschrieb zu den 
Tasten dazu auf der nächsten 
Seite) 

Taste, um Störung(en) zu quittieren Mit Betätigung der 
Edit Schaltfläche 
können Eingaben 
verändert werden. 
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Im nachstehenden Bild befindet sich die Pumpe 1 im Hand-Modus. Es werden zusätzliche Tasten 
eingeblendet 

 Hand-Modus ist eingeschaltet 

Hand ein (fix) einschalten; 
Motor muss mit Taste AUS 
ausgeschaltet werden. 

Motor läuft nur solange die 
Taste gedrückt ist 

Taste, um Störung(en) zu quittieren 
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Im Bildbaustein MOTOR FREQUENZUMRICHT SCHNEIDER sind folgende Status-Meldungen für den 
Motor möglich 

  Beim Bildbaustein [MOTOR EINFACH] sind 
folgende Modi möglich: 

Undefiniert 
Simulation 
Automatik 
Hand 
Aus 
Motor eingeschaltet mit Betriebswahlschalter 
Alarm Betriebswahlschalter nicht plausibel 
Motor ausgeschaltet mit Betriebswahlschalter 
Motor ausgeschaltet mit Revisionsschalter 

Beim Bildbaustein [MOTOR EINFACH] sind 
folgende Zustände möglich: 

Trudelt aus 
Läuft 
Läuft hoch 
Startet 
Steht 

Beim Bildbaustein [MOTOR EINFACH] sind folgende Aufträge möglich: 
Undefiniert  
Start rw   |   Quelle: Prozess 
Start   |   Quelle: Prozess 
Stopp   |   Quelle: Betriebsbereitschaft fehlt (siehe Alarme Baugruppe)  
Stopp   |   Quelle: Sicherheit fehlt  
Stopp   |   Quelle: Anlageschalter am Panel aus  
Stopp   |   Quelle: Prozess  
Tippbetrieb rw   |   Quelle: Taste am Touchpanel  
Tippbetrieb   |   Quelle: Taste am Touchpanel  
Dauerbetrieb rw   |   Quelle: Taste am Touchpanel  
Dauerbetrieb   |   Quelle: Taste am Touchpanel  
Stopp   |   Quelle: Betriebsbereitschaft fehlt (siehe Alarme Baugruppe)  
Stopp   |   Quelle: Sicherheit fehlt  
Stopp   |   Quelle: Anlageschalter am Panel aus  
Stopp   |   Quelle: Taste am Touchpanel  
Stopp   |   Quelle: Modus  
keiner  |   Quelle: Modus (Ansteuerung FU über Klemmen) 

Beim Bildbaustein [MOTOR EINFACH] sind folgende Alarme 
der Baugruppe möglich: 

Undefiniert  
Kein Fehler 
Betriebswahlschalter meldet unplausible Stellung  
Schütz klebt  
Schütz zieht nicht  
Wicklungsschutz (PTC) hat angesprochen  
Motorschutzschalter hat ausgelöst  
Leitungsschutzschalter hat ausgelöst  
Sicherheit fehlt - Motor gesperrt  
Motorkombination ist nicht betriebsbereit - Motor gesperrt  
Revisionsschalter ist ausgeschaltet - Motor gesperrt 
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Dabei gilt für den Hintergrund der Farbcode wie auf Bild [Hilfe Projekt] beschrieben: 
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Funktionsbaustein MOTOR EINFACH 
Die Einzelnen Ein- bzw. Ausgabe Variablen werden auf den kommenden Seiten beschrieben.  

 

 

 

Aktivierungsbit. Motor 
bzw. Programm wird 
abgearbeitet 

Verschiedene Eingangs 
Übergabeparameter 
Schnittstelle zu Programm 

Verschiedene Ausgangs 
Übergabeparameter 
Schnittstelle zu Programm 

Schnittstelle zu Datenbaustein (udt) Als 
Ein-Ausgabeschnittstelle. Alle Daten 
können als Objekt in einem SCADA oder 
Prozessleitsystem verwendet werden  



  

Bedienung Facplate Motor einfach Firma | Auftraggeber Ausgeführt durch  
   

Bedienungsanleitung Teil 2 - Service  Emmesys Rüegsegger 

Beginn: 01.12.2021  Weststrasse 14a 

Version 1A HR / MS / GP  CH 3672 Oberdiessbach Erstellt: Gabi Pfander / Hans Rüegsegger 

Druck Datum: 06.05.2026 15:23  +41 34 491 40 40 Seite 10 von 15 

 

Ein und Ausgabeparameter am FB 
Alle Eingänge werden im Objekt DB, welcher an der Daten Schnittstelle übergeben wird entweder 
gelesen oder geschrieben. 
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Daten UDT 

 

 

Bereich Baugruppe 
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Leistungschuetz 

 

Bereich Aufbau 

 

Bereich Befehl 

 

Bereich Parameter 
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Bereich Status 
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Bereich Hardware 

 

 

Bereich Betriebsdaten 
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Schlusswort 
Sollten Dritte diesem Dokument etwas hinzufügen haben oder wenn der Wunsch für eine Änderung 
oder Ergänzung durch den Ersteller besteht, so wird gebeten, dies an die E-Mail-Adresse 
info@emmesys.net zu melden. Das Dokument ist auf dem USB-Stick der im Panel (Bildschirm) steckt 
gespeichert. 

 

Anregungen, Wünsche Ergänzungen, Abänderungen usw. werden gerne entgegengenommen. Wir 
sehen dieses Dokument nicht als absolute und fertige Dokumentation an, sondern als Gegenstand 
von einer Unterstützung zur Bedienung der Maschine, das jederzeit ergänzt oder angepasst werden 
kann, um eine effiziente und fehlerfreie Bedienung zu gewährleisten. 

 

 

 Datum  Änderung Name 
Ersterfasser 05.05.2026 Gesamt Doku geschrieben Hans Rüegsegger 
Ergänzung 1    
Ergänzung 2    
Ergänzung 3    
Ergänzung 4    
Ergänzung 5    
Ergänzung 6    
Ergänzung 7    
Ergänzung 8    
Ergänzung 9    

 

 

Oberdiessbach 05.05.2026 
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